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Änderungs- bzw. Zusatzantrag gem. § 13 der Geschäftsordnung des Rates 

Gremium Datum der Sitzung 

Rat 20.12.2016 

 

TOP 10.50, Wohnungsbauoffensive, 2698/2016 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

 

die SPD-Fraktion bittet Sie, folgenden Änderungsantrag in die Tagesordnung des 
Rates am 20.12.2016 aufzunehmen. 
 
 

Beschluss: 

 
Der Beschlussvorschlag der Verwaltung wird mit folgenden Maßgaben versehen: 

 

Der Rat beauftragt die Verwaltung mit der Prüfung und Vermarktung der in Anla-

ge 1 genannten Flächen mit dem Ziel, in kurzer Zeit möglichst viel Wohnraum zu 

schaffen. 

 
 Die Vermarktung erfolgt  

 

- grundsätzlich zum Verkehrswert an Bestandshalter im Rahmen einer 

Direktvergabe (GAG, Wohnungsgesellschaft der Stadtwerke Köln mbH, 

Wohnungsbaugenossenschaften), 
 

- sollte dies nicht gelingen, im Rahmen einer Konzeptausschreibung. 

 

 

 Der Rat bekräftigt den Vorschlag der Oberbürgermeisterin, die Grundstü-

cke mit der Maßgabe zu vermarkten, dass im Ergebnis, aber auch mög-
lichst gleichmäßig auf jeder Fläche, 

 

- ca. 40 % der Wohnungen öffentlich gefördert sind, 

- weitere ca. 40 % der Unterbringung von Flüchtlingen dienen, 
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- die verbleibenden ca. 20 % der Wohneinheiten dem frei finanzierten 

Wohnungsbau zugehören. 

 

 Die im Rahmen der Anhörung seitens der Bezirksvertretungen geäußerten 

Bedenken hinsichtlich der verkehrlichen Anbindung, insb. bzgl. des ÖPNV, 

sind im weiteren Verfahren aufzugreifen und möglichst zu beheben. Bzgl. 
der Fläche 6.05 Auweiler Süd-Ost muss die Flächenentwicklung in Ge-

samtbetrachtung mit den – insbesondere westlich - angrenzenden privaten 

Grundstücken erfolgen. 
  
 

Begründung: 

Erfolgt mündlich. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
gez. Dr. Barbara Lübbecke 

SPD-Fraktionsgeschäftsführerin 
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